
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Sehr geehrte/r Dr. Mustermann,

hier ist er, der letzte Newsletter für 2024 aus dem RPA Frankfurt/Hochtaunus.

 

Was erwartet Sie?
Zum Stöbern: Hinweise auf die nächsten Fortbildungen, unsere Unterstützung für die Gestaltung
Ihres Unterrichts im zweiten Schulhalbjahr.
Zur Inspiration: Wenn Sie Zeit haben, empfehlen wir die sehr sehenswerte Rembrandt-Ausstellung im
Städel. Uns hat sie persönlich bereichert und sie bietet auch Anknüpfungspunkte für caritative und
soziale Themen des Religionsunterrichts.
Zur Klärung: Die Steckbriefe aller Mitarbeitenden im Team des RPAs schaffen Klarheit. Wer ist Ihr
Ansprechpartner? Was sagen die Personen über sich und ihre Funktionen?

 

Das Fortbildungsprogramm ist
neu!
 

Das neue Heft enthält nun die Angebote und
Fortbildungen aller hessischen RPAs
im Bistum Limburg. So erhalten Sie eine
vielfältige Unterstützung für Ihren Unterricht, Ihre
Fachschaft und Ihr Engagement in Schule.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

 

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/mailing/28/7987430/0/c3e327295a/index.html


Angebots- und Fortbildungsprogramm

Ökumenischer Religionslehrer*innentag:
Dienstag, 11. Februar 2025, 09.00 – 16.00 Uhr

KONFESSIONELL SENSIBEL UNTERRICHTEN:

ORTHODOXE SCHÜLER*INNEN IM

RELIGIONSUNTERRICHT

Die Präsenz der Religion im öffentlichen Leben und an Schulen verändert sich. Zunehmend wird die
religiöse Pluralität auch durch orthodoxe Schüler*innen im Religionsunterricht repräsentiert. Das
erfordert verstärkt ein konfessions- und differenzsensibles Unterrichten.
In der allgemeinen Einführung in das Orthodoxe Christentum am Vormittag dieses Studientages
werden daher auch Aspekte bezüglich der Lebenswelt orthodoxer Schülerinnen und Schüler
vorgestellt und die Frage nach der Mehrsprachigkeit im Kontext religiöser Bildung und einem
sprachsensiblen Unterricht thematisiert.
Am Nachmittag folgt in schulformbezogenen Workshops der Blick in die Praxis des Religions-
unterrichts.

Mehr Infos

Autorenlesung: Montag, 20. Januar 2025, 17.00 - 18.30 Uhr

"ALLE FARBEN GRAU" - BUCHVORSTELLUNG

UND GESPRÄCH MIT AUTOR MARTIN

SCHÄUBLE

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563459/cc8c012afb.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563103/aea6c8652c.html


Der Jugendroman greift die schwierigen Themen
"Suizid von Jugendlichen" und "Depressionen"
nach einer wahren Begebenheit auf.
Martin Schäuble gibt einen Einblick in die
Entstehungsgeschichte des Romans, spricht
über seine Erfahrungen bei Lesungen in
Schulklassen und den möglichen Einsatz des
Romans im Unterricht, sowie über die
Möglichkeiten der Suizidprävention an Schulen. 

 

Mehr Infos

Coaching / Fortbildung:  30. Januar, 27. Februar, 25. März und weitere

Termine;

jeweils 15.00 - 17.00 Uhr

INTERNE KOMPETENZEN NUTZEN - DIE
KOLLEGIALE FALLBERATUNG

Mit Hilfe der kollegialen Fallberatung wollen wir
herausforderungsvolle Situationen des
Schulalltags in den Blick nehmen und mit der
unterstützenden Erfahrung der Kolleg*innen
lösungsorientierte Handlungsmöglichkeiten
erarbeiten.
Insgesamt gibt es fünf Termine im
2. Schulhalbjahr 24/25, die als Kurs oder auch
einzeln besucht werden können.

Mehr Infos

 

Fortbildung: Dienstag, 13. Februar 2025, 15.00 - 17.30 Uhr
 

WIE KANN GUTES MITEINANDER VON
MENSCHEN UNTERSCHIEDLICHER
KULTURELLER HINTERGRÜNDE GELINGEN?

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561477/696c7fba77.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563319/4371d66c28.html


In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit
den wesentlichen Faktoren der Enkulturation
und ihren Auswirkungen im Alltag. 

Mehr Infos

Online Fortbildung: Dienstag, 25. Februar 2025, 17.00 - 20.00 Uhr

PSYCHISCHE AUFFÄLLIGKEITEN BEI KINDERN

UND JUGENDLICHEN. WAS TUN?

Schule spielt bei der psychischen Gesundheit
von Kindern und Jugendlichen eine bedeutende
Rolle. Lehrkräfte sehen sich jedoch, nicht erst
seit der Corona-Pandemie, mit vielfältigen
Störungsbildern im Schulalltag konfrontiert. Die
Fortbildung soll anhand von Fallbeispielen die
Möglichkeit geben, die häufigsten Störungsbilder
einzuordnen. 

Mehr Infos

Dienstag, 11. März 2025, 17.00 - 18.00 Uhr

„WEIBLICH GEBOREN“ – AUSSTELLUNGS-

EINFÜHRUNG FÜR LEHRKRÄFTE

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563321/f4d765c2ff.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563325/18139fc447.html


Schüler*innen der Gutenbergschule Frankfurt
haben sich im Religions-/Ethikunterricht mit dem
Thema „Weiblich geboren“, basierend auf einem
Theaterstück der französischen Schriftstellerin
Delle Piane, befasst. Entstanden sind 85
Exponate mit Hintergrundtexten, die in einem
Ausstellungskatalog zusammengestellt sind und
im Haus am Dom besichtigt werden können.

Sie erhalten eine Einführung in die Ausstellung
und Anregung dafür, wie Sie den Besuch mit
Ihren Klassen gestalten können. 

Die Ausstellung wird bis 29. April 2025 zu sehen
sein.

 

Mehr Infos

Online Fortbildung: Donnerstag, 13. März 2025, 16.00 - 19.00 Uhr

GEMEINSAM LERNEN?!

DIFFERENZIERUNG ALS MITTEL DER WAHL?

Differenzierung ist in der pädagogischen Praxis
ein Schlüsselwort. Vor allem in inklusiven Lern-
Settings sollen Unterrichtsprozesse heterogenen
Schülervoraussetzungen und Lernständen
gerecht werden.
Die didaktische Herausforderung für Lehrkräfte
besteht darin, individuelle Lernakten zu einem
gemeinsamen Lernen zusammenzufügen. Aber
ist dies wirklich die Lösung gemeinsamen
Lernens?
Vortrag und Workshops.

Mehr Infos

Fortbildung: Montag, 25. März 2025, 15.00 - 18.00 Uhr

WENN LEBENSWELTEN RISSE BEKOMMEN…

– KINDESWOHLGEFÄHRDUNG IN DER

SCHULE

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563327/5d932df385.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563395/8cceaea6e3.html


Kinder und Jugendliche erleben körperliche,
psychische, sexuelle, verbale Gewalt und
emotionale Vernachlässigung. Um Schülern und
Schülerinnen in solchen Situationen zu helfen,
wurde das Frankfurter Modell zum Schutz von
Kindern und Jugendlichen in der Schule
entwickelt. Auf dieser Grundlage werden
Fallbeispiele, praktische Umsetzungen des
Modells und mögliche Konzepte für Ihre Schule
vorgestellt und diskutiert. 

Mehr Infos

BBS-Fortbildung: Mittwoch, 26. März 2025, 15.30 - 18.30 Uhr

CHATGPT – (DE)GENERIEREND?

Künstliche Intelligenz revolutioniert aktuell
nachhaltig unseren Alltag. Sie wirft auch im
schulischen Kontext neue Fragen und Probleme
auf und ist somit eine echte Herausforderung. 

Der Nachmittag bietet die Möglichkeit,
Einsichten in neueste Entwicklungen zu erhalten
und sich generell mit dem Themenkomplex „KI“
auseinanderzusetzen. 

Mehr Infos

Kino: Donnerstag, 27. März 2025, 18.00 – 19.30 Uhr 

AUGENBLICKE – PRÄMIERTE KURZFILME AM

LAUFENDEN BAND

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563389/b5f1a45127.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563391/567c715ed0.html


Ein besonderes Angebot als After-Work-
Veranstaltung: Die Reihe Augenblicke –
Kurzfilme im Kino der Deutschen Bischofs-
konferenz- zeigt Produktionen, die sich vom
Mainstream der Filmlandschaft abheben:
unterhaltsam und besinnlich, liebenswürdig und
gelegentlich ein wenig provokant. 

Mehr Infos

Nach Absprache: Klassenzimmerlesung

Mobile Lesungen mit Isaak Dentler

Schulklassen können fertig organisierte
Lesungen zu den Jugendbüchern "über den
dächern von jerusalem" von Anja Reumschüssel
oder "Wolf" von Sasa Stanisic kostenfrei zu sich
bestellen.
 

Mehr Infos

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563393/d6f6aa0b95.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561479/76659b4e2d.html


Bitte beachten Sie,

dass die Bibliothek während der Weihnachtsferien

vom 23.12.24 bis einschließlich 07.01.25

geschlossen ist.

Ab 08.01.25 sind wir wieder für Sie da!

Mit dem Blick vom Turm des Frankfurter Kaiserdoms

wünschen wir Ihnen eine

gesegnete Weihnachtszeit!

Tipps und Hinweise



Rembrandts Amsterdam -
Goldene Zeiten?

Im Städel Museum ist viel zu entdecken über
„Reichtum und Armut, Glück und Verderben,
Macht und Ohnmacht: Das Städel Museum wirft
einen ungeschönten Blick auf die soziale
Wirklichkeit der Amsterdamer Gesellschaft im
17. Jahrhundert. Erleben Sie Amsterdam am
Main mit bedeutenden Werken von Rembrandt
und seinen Zeitgenossen.“

Sonderausstellung bis 23. März 2025

Alle Infos hier

Schulhof in der Krise

Wie Religion und Politik den Schulalltag nach
dem 7. Oktober herausfordern. Diese Frage
wurde im Rahmen des Podiumsgesprächs am
11. Dezember im Haus am Dom gestellt.

Hier finden Sie die Veranstaltung zum
Nachschauen auf Youtube:

Schulhof in der Krise - Youtube

Ihr Team im RPA Frankfurt / Hochtaunus

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561705/78965f10f6.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561705/78965f10f6.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561865/bb87ee2b5c.html


Name: Juliane Schlaud-Wolf
Position / Seit: Leitung seit 06/23
Damit unterstütze ich Sie: Mit rechtlicher und
inhaltlicher Expertise rund um den RU, mit
Moderation und Begleitung
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: Klar, strukturiert, offen, präsent in der
Kommunikation, humorvoll, experimentierfreudig
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: Die
Vielfalt der Aufgaben, Gesprächspartner und
Begegnungen
Was ich an anderen Menschen besonders
schätze: Offenheit, Zielorientierung,
Wertschätzung und Humor
Meine Hobbies: Kunst und Kultur, gutes Essen
und Sport
Hund oder Katze: Alpaka
Tee oder Kaffee: beides
Sommer oder Winter: Frühling
Sport oder Couch: Sport
Aktuelles Lieblingsbuch: "Kleine Dinge wie
diese" von Claire Keegan

 

Name: Christian Trenk
Position / Seit: Studienleitung seit 09/2024
Damit unterstütze ich Sie: Ich helfe Ihnen weiter
bei Fragen rund um interreligiösen Dialog und
ökumenische Zusammenarbeit, sowie
theologische Bildung. Außerdem bin ich
zuständig für die Sekundarstufe I (ab Jahrgang
7) und Sekundarstufe II.
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: Chaos mit System – dynamisch und
strategisch, detailverliebt aber pragmatisch
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: Gute
Angebote und Abläufe zu entwerfen zur Arbeit
für und mit Menschen, die sich in einem
wichtigen gesellschaftlichen Feld engagieren:
wo Gesamtgesellschaft und Religion
zusammenkommen, wie in kaum einem anderen
Bereich.
Meine Hobbies: Tolkien und Tee, Whisky und
Wein – Bücher, Oper und Eishockey
Hund oder Katze: Eule
Tee oder Kaffee: Tee
Sommer oder Winter: Winter
Sport oder Couch: Ohrensessel!
Aktuelles Lieblingsbuch: „The Masquerades of
Spring“ von Ben Aaronovitch

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563398/411c26ddc8.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563399/cb7d73767b.html


Name: Susanne Beul-Ring
Position/Seit: Studienleitung im Amt für
katholische Religionspädagogik;
Studienmentorin für die Lehramtsstudierenden
des Fachbereichs Kath.Theologie, seit 2017
Damit unterstütze ich Sie:
Als Studienleitung: durch Fortbildung und
Beratung für den RU in der Grund- und
Förderschule (bis Klasse 6); zu methodischen
und didaktischen Fragen; Ansprechperson für
Studierende der Uni Frankfurt 
Als Mentorin: durch informierende Gespräche
zum kirchenpraktischen Engagement/
Mentoratsbegleitung
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: kooperativ, engagiert, freundlich
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: Die
gute Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen,
ökumenisch und interreligiös
Was ich an anderen Menschen besonders
schätze: Aufrichtigkeit, Verbindlichkeit,
Fachkenntnis, Freundlichkeit, Humor,
Nachdenklichkeit
Meine Hobbies: Sport, Kultur, Lesen,
Gartenarbeit
Hund oder Katze: Hund
Tee oder Kaffee: Kaffee
Sommer oder Winter: Herbst und Frühling
Sport oder Couch: beides zu seiner Zeit
Aktuelles Lieblingsbuch: "Mit dem ganzen
Herzen. Das furchtlose Leben der Etty Hillesum
1914-1943" von Judith Koelemeijer 

Name: David Böckling          
Position / Seit: pädagogischer und theologischer
Berater seit 2014
Damit unterstütze ich Sie: mit Rat und Tat bei
Unterrichtsproblemen jeglicher Art
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: sehr hilfreich
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: die
Arbeit mit den unterschiedlichsten Menschen
Was ich an anderen Menschen besonders
schätze: Ehrlichkeit
Meine Hobbies: Lesen, Schach,
Gesellschaftsspiele, Wandern
Hund oder Katze: natürlich Katze     
Tee oder Kaffee: Tee
Sommer oder Winter: auf jeden Fall Sommer
Sport oder Couch: im Zweifelsfall immer Couch
Aktuelles Lieblingsbuch: „Stern der
Ungeborenen“ von Franz Werfel

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563402/4ad81c05d3.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563403/73dacdc9f4.html


Name: Vera Stoelzel 
Position / Seit: Verwaltung und Bibliothek seit
04/2019
Damit unterstütze ich Sie: Ich versuche zu
helfen, wo ich kann – insbesondere bei Fragen
rund um die Bib
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: Die Frage gebe ich an die fünf
Kolleg*innen weiter
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: Dass
ich jeden Tag ins Haus am Dom darf
Was ich an anderen Menschen besonders
schätze: Humor, Empathie, Gemeinschaftssinn
Meine Hobbies: Fotografie, Hund,
Unternehmungen mit Freunden, Reisen, Sport,
Kino, Theater … kommt aber alles zu kurz!
Hund oder Katze: Hund
Tee oder Kaffee: alles zu seiner Zeit
Sommer oder Winter: jede Jahreszeit
Sport oder Couch: Sport
Aktuelles Lieblingsbuch: „Die spürst du nicht“
von David Glattauer

Name: Carolin Arens
Position / Seit: Verwaltung und Bibliothek, seit
09/24 
Damit unterstütze ich Sie: Mit Infos über alle
Kanäle, Bib und vielem Anderen
Das melden mir andere zu meinem Arbeitsstil
zurück: Organisiertes kreatives Chaos,
kommunikativ, freundlich, unterstützend und
geduldig
Was ich an meinem jetzigen Beruf liebe: Die
Abwechslung, die vielen unterschiedlichen
Begegnungen
Was ich an anderen Menschen besonders
schätze: Humor, Freundlichkeit und respektvoller
Umgang
Meine Hobbies: laute Musik, lautere Konzerte,
Podcasts zu Kultur und Geschichte, lesen, Chor
Hund oder Katze: Definitiv Katzen (ja, Plural!)
Tee oder Kaffee: immer Kaffee
Sommer oder Winter: Winterkind
Sport oder Couch: Couch
Aktuelles Lieblingsbuch: „Tod und Teufel“ von
Frank Schätzing

Folgen Sie uns auf Social Media:

 

Amt für katholische Religionspädagogik - Juliane Schlaud-Wolf - Domplatz 3 - 60311 Frankfurt
069 - 8008 718 300 - relpaed.frankfurt(at)bistumlimburg.de

Bildnachweise:

Newsletter-Kopf und Teamfotos: (c) Anne Zegelman / Bistum Limburg;

Fortbildungen: wo nicht anders erwähnt - (c) Pixabay; FB ÖRL (c) Y.Danilovic ,  FB Gutes Miteinander (c) Cornelia Steinfeld; FB Weiblich Geboren (c)

Alina Jost; Gemeinsam Leben (c) iStock; Augenblicke (c) Kath. Filmwerk; FB Martin Schäuble (c) S.Fischer Verlag; Klassenzimmerlesungen (c) Ben

Knabe; 

Tipps: (c) Städel Frankfurt 

Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.

https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563405/8cdde4817a.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/563407/f748961185.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561468/e0699c1e03.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/c/28/7987430/0/0/0/561469/2ffc00d0b6.html
https://t0dcb84c2.emailsys1a.net/28/7987430/0/0/7953129603/unsubscribe.html

